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Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie beigeschlossene - schriftliche


parlamentarische Anfrage der Bundesräte Jürgen Weiss und Genossen vom 11. April 1996,


Nr. 1177/J-BR, betreffend Erweiterungsbauten beim Finanzamt Bregenz, beehre ich mich


folgendes mitzuteilen:





Zu 1 . und 3.:


Das Bundesministerium für Finanzen betreibt seit längerem bei dem für den Bundeshochbau


zuständigen Bundesministerium für wirtschaftliche Angelegenheiten den Zubau und die Ge-


neralsanierung des Finanzamtes Bregenz. Wie das Bundesministerium für wirtschaftliche


Angelegenheiten mitteilt, wird aufgrund der lnitiativen der Bundesregierung zur Belebung de


Baubeschäftigung derzeit eine Abwicklung und Finanzierung des Neubaues durch die


Bundesimmobiliengesellschaft geprüft. Ein Baubeginn wäre daher innerhalb der nächsten


zwei Jahre möglich.





Zu 2.:


Das Finanzamt Bregenz wurde zuletzt im Jahre 1988 vom Arbeitsinspektorat überprüft,


wobei im wesentlichen eine Sanierung des Veranstaltungsraumes im 3. Obergeschoß


gefordert wurde.





Zu 4.:


lm Rahmen des lnstandsetzungsprogrammes des Bundeshochbaues ist im heurigen Jahr


ein Betrag von rund S 0,5 Mio für Renovierungsarbeiten im Finanzamt vorgesehen. Auch im


nächsten Jahi- werden Budgetmittel für dringende lnstandsetzungsarbeiten in ähnlicher Höhe


bereitstehen.


